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Das Australian Open ist bereits 
nach der Startrunde seiner 
grössten Attraktion beraubt. 
Von der Windpocken-Erkran
kung geschwächt, unterlag der 
Weltranglistenerste Lleyton He
witt dem Spanier Alberto Mar
tin und löste bei den australi
schen Fans kollektive Enttäu
schung #us. Roger Federer, Mi
chel Kratochvil und Emmanuel-
le Gagliardi sorgten derweil am 
zweiten Tag für eine makellose 
Schweizer Bilanz. • 

David  Bernold a u s  Melbourne 

Kratochvil hatte sich nach seinem Sieg 
gegen den Brasilianer Fernando Meli- '  
geni bereits auf  ein drittes Duell mit 
Lleyton Hewitt gefreut: «Es macht 
doch viel mehr Spass, auf dem Centre 
Court vor vollen Rängen gegen Hewitt 
zu spielen als gegen einen weniger be
kannten Spieler auf  einem Aussen-
platz.» Mit «Ranglisten-Nachbar» Al
berto Martin (ATP 39) hat Kratochvil 
(ATP 42) nun einen ebensolchen weni
ger bekannten Kontrahenten für die 2. 
Runde erhalten. 

SPORT IN KURZE 

Tennis» Australian Open: Makellose Schweizer Bilanz am zweiten Tag des Australian Open 
Körperliche Defizite 

Lance Armstrong trug 
olympische Fackel 

ALLGEMEIN: Der dreifache Tour-
de-France-Sieger Lance Armstrong 
(Bild) • hat die olympische Fackel 
durch die Innenstadt von SanDiego 
(Kalifornien) getragen. Als Schluss
läufer des Tages wurde der 30-
jährige von über 100 0 0 0  Zuschau
ern bejubelt. 

Entzündet worden war das Feuer 
am 19. November in der griechi
schen Stadt Olympia. Seit dem 3. 
Dezember wird es in den USA durch 
46 Bundesstaaten getragen, ehe es 
am 8. Februar zur Eröffnung der 
Winterspiele das Olympic Stadium 
von Salt Lake City erreichen wird. 

Rad: TourDown^^Under Resultate 
Tour  D o w n  Ü n d c r  (Au). 1. Etappc, A d e 

la ide  - Adela ide  (47 km) :  1. Robbie McE
wen (Au) 59:14. 2. Corey Sweet (Au). 3. 
J a n s  Koerts (Ho). 4. M a x  v a n  Heesw(Jk 
(Ho). 5. Glenn Hollander (Be), alle gleiche 
Zeit.  

EishockeyrNHLResu 
Nat iona l  Hockey League (NHL). A m  M o n 
t a g :  New York Rangers - Columbus Blue 
Jackets  2:2 n.V. Washington Cap i t a l s -  Bo
s ton  Bruins 1:0. Montreal Canadiens - Phi 
ladelphia Flyers 3:5. Chicago Blackhawks -
Edmonton  Oilers 2:1. Anaheim Mighty 
Ducks - Nashville Predators 5:3. 

B a s k e t b a l l : ^  
Nat iona l  Basketbaii  Associat ion (NBA). 
A m  Montag :  New Jersey Nets - San  An to 
n i o  Spurs  99:97. Orlando Magic - Dallas 
Mavericks 113:87. Utah J azz  - Denver 
Nuggets 106:97. Los Angeles Lakers -
Memphis Grizzlles 120:81. Golden State 
Warriors - Miami Heat 79:85.' 

S c h w i m m e n : ^  
Imper ia  (Itj. Weitcup.  Kurzbahn.  Männer .  
4 0 0  m Crawl:  1. Mass imüano Rosollno (It) 
3:42,50. 2. Denis Rodkln (Russ) 3:46,37. 3. 
Matteö Pelliclari (It) 3:46,87. - 100 m L a 
g e n :  1. Oleg Llsogor (Ukr) 54,42. - 5 0  m 
Rücken:  1. Igo r  Martschenko (Russ) 23,82. 
2. Denis Silaptjew (Ukr) 24,08. 3. Anatoli 
Poljakow (Russ) 24,52. 
Frauen .  5 0  m Crawl:  1. Jekatar ina Klbalo 
(Russ) 25,23. 2. Cristina Chluso (It) 25,42. 
3. Lara Consolandi (It) 25,45. - 2 0 0  m 
Rücken:  1. Stanlslawa Komarowa (Russ) 
2:09,27. ' 

Roger Federer (Bild) i s t  nach dem 6:4, 6:4, 6:3-Sieg über den Amerikaner M i 
chael Chang auch in d e r  zwei ten Runde z u  bewundern. 

Als Hewitt den Startsatz klar gewon
nen hatte, schien alles den gewohnten 
Lauf zu nehmen. Mit Fortdauer der 
Partie wurde aber deutlich, dass er 
nicht in bester körperlicher Verfassung 
angetreten war - kein Wunder nach 
der Erkrankung Anfang Jahr. «Ein an
deres Turnier hätte ich in dieser Woche 
auf keinen Fall gespielt», bekannte der 
bald 21-jährige nach dem 6:1,1:6,4:6,  
6:7, das ihn zum ersten topgesetzten 
Spieler in. der 1969 begonnenen Open-
Ära machte, der am Australian Open 
in der 1, Runde scheiterte. 

Solider Federer 
Für Roger Federer hätte es im Vor

feld wohl «angenehmere! Startgegner 
als Michael Chang gegeben. Der bald 
30-jährige Amerikaner ist,in der Welt
rangliste mittlerweile zwar auf  Positi
on 94 abgerutscht, von seinen Kämp
ferqualitäten hat er indes nichts einge-
büsst. Gegen den Baselbieter genügte 
dies allerdings nicht. Federer hatte die 
Partie jederzeit unter Kontrolle und 
kam nach einer soliden Vorstellung 
mit 6:4, 6:4, 6:3 zum dritten Erfolg. 

Weitere Infos:  www.tennistours.com 

WichtigsteResultate 
Melbourne.  Aus t ra l i an  Open. Grand - '  

S lam-Turn ie r  (9,6 Mio. Dollar/Hart).  
Männer .  Einzel. 1. Runde:  Roger Federer 
(Sz/U) s. Michael. Chang (USA) 6 : 4 / 6 : 4 ,  
6:3. Michel Kratochvil (Sz) s. Fernando Me-, 
ligeni (Br) 6 : 4 , 6 : 1 , 6 : 2 .  Alberto Martin (Sp) 
s. Lleyton Hewitt (Au/I) 1:6, 6:1, 6:4, 7 :6  
(7:4). Tommy Haas (De/7) s. Andrej Stolja-
row (Russ) 6:1, 6:3, 6:1. Pete Sampras 
(USA/8) s. Jarkko Nieminen (Fi) 6:3, 6 :3 ,  
6:4. Marat Safin (Russ/9) s. Anthony  D'u-
puis (Fr) 7:5, 6:4, 6:2. Andy  Roddick 
(USA/13) s. Mariano Zabaleta (Arg) 6:3, 
5:7, 6:3, 6:3. A m a u d  Clement (Fr/15) s. 
Flavio Saretta'(Br) 6:4, 7:6 (7:5), 6:4. Carlos 
Moya (Sp/17) s. Agustin Callerl (Arg) 2:6, 
6:7 (3:7). 6 :4 ,7 :6(7 :4) ,  1:0 w.o. 

Frauen.  Einzel. .1, Runde :  Emmanuelle 
Gagliardi (Sz) s. Jelena Lichowtsewa 
(Russ/30) 6:1, 6:7 (7:9), 8:6. Jennifer  Ca
priati (USA/1) s. Silvija Talaja (Kro) 6:4, 
6:1. Kim Clijsters (Be/4) s. Christina Whce-
ler (Au) 6:2, 6:1. Jus t ine  Henin (Be/6) s.  
Anna  Kurnikowa (Russ) 6:2, 7:5. Amalie 
Mauresmo (Fr/7) s. J ane t  Lee (Taiwan) 6:1, 
6:0. Meghann Shaughnessy (USA/10) s. 
Alexandra Stevenson (USA) 6:7 (5:7), 6:2, 
7:5. Jelena Dementjewa (Russ/12) s. Alina 
Jidkowa (Russ) 6:3, 6:2. Iva Majoli (Kro) s. 
Arantxa Sanchez (Sp/14) 6:4, 7:5. Iroda 
Tuljaganowa (Usb/16) s. Maria Emilia Sa-
lerni (Arg) 6:3, 6:4. Marlene Weingärtner 
(De) s. Angeles Montolio (Sp/19) 6:3, 6:3. 
Rita Grande (It/20) s. Clarisa Fernandcz 
(Arg) 7:6 (7:4), 6:4. 

Weiterhin in Topform 
Vier-Länder-Meeting in Dornbirn: Leichtathleten überzeugen auch im Winter 

Die Gregor Kocherhans-Athleten 
können ihre hervorragenden Som
merresultate bislang auch im Winter 
bestätigen. 

R e n t  Seligerer 

Es ist etwa gar nicht so, dass sich die 
Leichtathleten nach'ihren letzten Frei
luft-Wettkämpfen im Herbst zurück
ziehen und auf  den langen Winter
schlaf vorbereiten. Im Gegenteil: Sie 
verlegen in der kalten Jahreszeit ihre 
unzählbaren Trainingseinheiten ein
fach in geeignete Hallen und, getreu 
dem Motto, dass derjenige roste, der 
raste, halten sie auch konstante Aus
schau nach idealen Startgelegenhei
ten. Eine solche bot sich am Vier-Län-
der-Meeting i n  der Dornbirner Halle 
des Vorarlberger Leichtathletik-Ver-
bandes, an dem die teilweise in Vaduz 
trainierenden Gregor Kocherhans-
Athleten gewohnterweise gleich mit 
sechs Bestleistungen auftrumpften. 

Erneut zeigte der kommende Jugend-
A-Mehrkämpfer Nico Marthy aus 
Flums, dass er zu.Recht ins schweizeri
sche Leichtathletik-Nationalkader se-

Von links: Erfolgstrainer Gregor Kocherhans, Simonia Giger, Ramon Kocher
hans, Sabrina Gubser und Nico Marthy bestätigen ihre Stärke auch d e r  kalten 
Jahreszeit.  (Foto: Giger) 

lektioniert wurde. Seine gestossenen 
15,43 m mit der Fünf-kg-Kugel bedeu
teten einen überragenden Sieg, woge

gen er im Weitsprung mit 6,32 m (3. 
Rang) und über 50 m Hürden in 7,30 s 
(2. Rang).zwei persönliche Bestleistun

gen erzielte. Aber auch Jugend B-
Nachwuchsathlet Ramon Kocherhans 
machte auf sich aufmerksam. Mit 5,47 
m im Weitsprung (3. Rang), 12,71 m 
mit der Vier-kg-Kugel (1. Rang) und 
mit 6,90 s im-Sprint über 5 0  m (2. 
Rang), kehrte der 14-jährige Sarganser 
gar mit drei Bestleistungen nach Hau
se. Und schliesslich machte noch die 
ebenfalls in Vaduz trainierende Wa
lenstädterin Simonia Giger das halbe 
Dutzend voll, bedeuteten doch auch 
ihre 7,15 s im 50-m-Sprint-Finale ein 
Rekordresultat. 

Ergebnisse der 
LC Vaduzer Athleten 
Nico Marthy,  J u g e n d  A Kugel 5 kg:  I. Rang 
mit 15.43 m. Weitsprung:  3. Rang mit 6.32 m 
(PB persönliche Bestleistung). 5 0  m Hürden :  
2. Rang in 7,30 s (PB).. 5 0  m-Spr in t :  2. Rang 
in  6.62 s. 

Ramon  Kocherhans, J u g e n d  B Wei tsprung:  
3. Rang mit 5,47 m (PB). Kugel 4 kg :  1. Rang  
mit 12.71 m (PB). 5 0  m-Spr in t :  2. Rang in 
6,90 s (PB). 

S imonia  Giger, J u g e n d  A Kugel 3 kg: 3. 
Rang mit 10.23 m. Weitsprung:  2. Rang mit 
5,00 m. 5 0  m-Spr in t :  4. Rang in 7,15 s (PB). 

Sabrina Gubser, Jugend B Weitsprung: 11. Rang 
mit 4.00 m. Kugel 3 kg:  2. Rang mit 9,56 m. 
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Damen 2. Liga 
Näfels I  T Chur Regio 3:1, Glaronia II - March 
2:3, Bad Ragaz I - Linth I 3:0, Bonaduz -
Schaan Galina 1 3:2, Vaduz I - Jona 2 3:0 

1. Näfels I 
2. Vaduz 1 

• 3. Bad Ragaz 1 
4. Chur Regio 
5. March 
6. Linth I 
7. Jona II 

-j). Glaronia II 
9. Schaan Galina I 

10. Bonaduz 
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Damen 3. Liga B 
Näfels II - Pfäffikon 10:3, Schwanden I - Buchs 
3:0, Jona  HI - Gamprin I 3:0, Mauren I -
Schwanden I 1:3, Bad Ragaz II - Jona 3 0:3, 
Pfäffikon I - Buchs 3:0 

1. J o n a l l  
2. Pfäffikon I 
3. Schwanden I 
4. Pizol-Sargans I 
5. Buchs Werdana I 
6. Mauren I 
7. Bad Ragaz II 
8. Näfels II. 

. 9 .  Gamprin I 
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Damen 4. Liga B 
Mauren II - Schwandcn Iii 0:3, Walenstadt -
Linth II 3:2, Vaduz II - Buchs 1:3 

1. Schwanden III 10 27:5 18 
2. Walenstadt 10 26:8 16 
3. Linth II 9 22:11 12 
4. Pizol-Sargans II 9 22:12 12 
5. Buchs Werdana II 9 20:13 12 
6. Welte 9 12:19 8 
7. Vaduz II ' 10 9:24 4 
8. Mauren II 10 4 :27  2 
9. Schaan Galina II 8 1:24 0 

Herren 2. Liga 
Näfels 11 - Pizol-Sargans 3:1 

1. Schaan Galina Ii 6 16:6 10 
2. Näfels III 7 16:9 10 
3. Bad Ragaz 1 6 14:8 8 
4. Pizol-Sargans I 7 17:10 8 
5. Felsberg 6 7:13 4 
6. Untcrvaz Regio 5 4:13 2 
7. Surseiva-Foppa I 5 0:15 0 

Herren 3. Liga A 
Bad Ragaz II - Vaduz 2:3 K, Bad Ragaz II - Wa
lenstadt I 0:3, Arosa - Buchs 3:1, Chur II - Va
duz 3:2 

1. Vaduz 
2. Chur II 

10 
7 

26:13 
20:9 

16 
12 

3. Arosa 
4. Walenstadt I-
5. Buchs Werdana 
6. Bad Ragaz II 

3 L V - J J L 1  
; "iV ;,ix' 

9 17:19 8 
9 13:18 8 
8 12:19 4 
9 13:23 4 

Herren 4. Liga A 
Schaan Galina III - Eschenbach 2:3, Walenstadt 
II - Pizol-Sargans 3:2, Pfäffikon III - Schaan 
Galina III 0:3 

1. March 8 24:1 16 
2. Sulselva-Foppa II 8 23:11 14 
3. Schaan Galina III 10 25:13 14 
4. Eschenbach 8 17:13 10 
5. Walenstadt II 10 18:21 10 
6. Chur III 8 15:14 8 
7. Pizol-Mels 8 10:19 4 
8. Pizol-Sargans II 10 9:28 2 
9. Pfäffikon III ' 10 6:27 2 

Knaben B 
1. Näfels I 6 18:0 12 
2. Vaduz 6 13:7 8 
3. Surselva-Foppa 6 10:11 6 

Näfels II 6 , 10:11 6 
5. Jona 4 5:10 2 
6. Pizol-Sargans 6 1:18 0 

C. 

Mädchen A2B 
Pizol-Sargans - March 1:3, Bad Ragaz -
3:0 

• i '  ' 

Buchs 

1. March 4 12:1 8 
2. Pizol-Sargans 4 10:4 6 
3. Mauren 4 6:8 4 
4. Bad Ragaz 5 7:11 4 
5. Buchs Werdana 5 4:15 0 

Mädchen Bl 
Chur I - Lenzerheide 2:3, ChurI  - March 3:0 

1. Jona - 8 24:5 16 
2. Näfels I 8 23:6 14 
3. Mauren I 9 23:10 12 
4. Untcrvaz Vol 8 17:12 10 
5. Chur I II 20:19 10 
6. Lenzerheide 8 14:17 8 
7. Surselva-Foppa 1 8 12:17 6 
8. March 10 4:27 2 
9. Vaduz 8 0:24 0 

Mädchen B2B 
Weite - Pfäffikon 0:3 

I. Linth 9 27:0 18 
2. Näfels II • 9 24:4 16 
3. Gamprin 9 . 21:10 14 
4. Pfäffikon 11 21:17 12 
5. Mauren II 9 17:15 10 
6. Glaronia 9 15:17 8 
7. Pizol-Mels 9 . 13:19 8 
8. Schwanden 9 . 9:21 4 
9. Weite  t. ; 10 7:27 2 

lO.Walenstadt 10 4:28 2 

• ' ' f. ; .V. 

" 


